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Leseförderung 

LESESOMMER/VORLESE-SOMMER 2022 - BILANZ 

Durchführungszeitraum:        11.07.-11.09.2020 

Teilnehmende Bibliotheken:       212  
Teilnehmer/innen:         22.381 
davon erfolgreicher Abschluss/Urkunden (mind. 3 gelesene Bücher):  15.895 (= 71%)  

Anzahl der gelesenen Bücher:       162.121 
Durchschnittlich gelesene Bücher pro Teilnehmer/in:     7,2 

Anmeldungen neuer Bibliotheksnutzer:      4.452 
Zahl der Presseartikel zum LESESOMMER:     862 

Zahl der Berichte im Radio:       9 
Zahl der Online-Artikel:        547 

 

VORLESE-SOMMER 

Teilnehmende Bibliotheken:       199 
Teilnehmer/innen:         6.343 
davon erfolgreicher Abschluss/Urkunden (mind. 3 gelesene Bücher):  4.490 (= 71%)  

Anzahl der gelesenen Bücher:       37.404 

Durchschnittlich gelesene Bücher pro Teilnehmer/in:     5,9 
 

 

 

 

Vergleich: 15 Jahre LESESOMMER 2008 – 2022 

 

  2008 … 2017 2018 2019 2020 2021 2022 
Vgl. 
zum 
Vorjahr 

Vgl. 
2008-
2021 

Teilnehmende 
Bibliotheken 

88 … 180 195 198 161 194 212 9,28% 140,91% 

Teilnehmer/innen 8.180 … 19168 20.313 19.892 15.913 20.415 22.381 9,63% 173,60% 

Anzahl der 
gelesenen 
Bücher 

39.449 … 145299 149.719 155.987 131.621 165.273 162.121 -1,91% 310,96% 

Veranstaltungen 199 … 482 469 501 N/A N/A 579 15,57% 190,95% 

LANDESBIBLIOTHEKSZENTRUM RHEINLAND-PFALZ 
LANDESBÜCHEREISTELLE  
 
NEUSTADT, 12.10.2022 

 Hans-Erich Au 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Kurzbewertung  
 

Das Jubiläumsjahr „15. LESESOMMER“ stand 2022 wieder für Rekordzahlen. Neben der höchsten 
Anzahl an teilnehmenden Bibliotheken (212), wurden die meisten Teilnehmern/innen (22.381) 
registriert, die zur höchsten Zahl an erfolgreichen Teilnehmer/innen (15.895) führte.    

 

Mag es ein wenig verwundern, dass die Gesamtzahl der gelesenen Bücher bei dieser 
Rekordmenge an jungen Leserkindern um 1.9% auf 162.121 gesunken ist. Sieht man sich dann 
jedoch an, in welchem Verhältnis die Zahl der gelesenen Bücher pro Kind sich entwickelt, stellt 
man fest, dass lediglich die Anzahl der Vielleser etwas gesunken ist, sich aber die Zahl der Kinder, 
welch 3-6 Bücher währen der Zeit des LESESOMMERS gelesen haben in den letzten Jahren 
kontinuierlich ansteigt.  

 

Durch den LESESOMMER haben sich wieder mehr als 4.400 neue Nutzer in den Bibliotheken 
angemeldet. Eine Zahl, die im 2. Jahr in Folge auf sehr hohem Niveau liegt.  

 

Erfreulich ist zu sehen, dass in diesem Jahr die Bibliotheken wieder mit viel Engagement auch 
Veranstaltungen rund um den LESESOMMER angeboten haben. Mit 579 liegt dieser Wert deutlich 
über dem Niveau der Vor-Coronazeit (501). Besonders hervorzuheben ist dieser Aspekt, da sich 
mit 344 ehrenamtlichen Helfern nur knapp 40% zusätzlicher Helfer im Vergleich zur Vor-
Coronazeit im LESESOMMER zusätzlich engagiert haben.  

 

Der erstmals stattgefundene VORLESE-SOMMER konnte aus dem Stand gleich mit 199 
teilnehmenden Bibliotheken aufwarten. Allein 161 davon haben zeitgleich auch den 
LESESOMMER durchgeführt. 

 

Für diese Aktion haben sich 6.343 Kinder angemeldet, von denen 4.490 auch mindestens 3 
Bücher vorgelesen bekamen. Bei 37.404 vorgelesenen Büchern sind dies im Schnitt 5,9 Bücher 
pro Kind. Wenn man dabei bedenkt, dass die meisten Kinder im Kitaalter gerne jedes Buch 
mehrfach vorgelesenen bekommen, dann haben die Vorlesenden hier eine beachtliche Leistung 
an den Tag gelegt. 

 

Bei den teilnehmenden Kindern des VORLESE-SOMMERS lässt sich erkennen, dass Mädchen 
auch hier minimal öfter vorgelesen bekommen (52%), als Jungs (48%) aber der Abstand ist hier 
noch weitaus geringer. 
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VORLESE-SOMMER 20222 
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